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Einführung des Frauenwahlrechts 
in Österreich sowie in Deutschland, 
England, Irland, Luxemburg und 
den USA

Polen, Schweden, 
Tschechoslowakei

Dominikanische Republik

Italien, Liberia

Argentinien
Bulgarien, 
Burma, China, 
Venezuela

Chile, Costa Rica, Ungarn

1990 Kanton Appenzell 
Innerrhoden, Schweiz

1976 Portugal

1952 Griechenland

1944
Frankreich

1948 Belgien, Israel, Korea

1936 Philippinen

1934 Kuba, Türkei

1929Ecuador

1946 Albanien, Japan, Jugoslawien, 
Panama, Rumänien, Südafrika

1984Liechtenstein

1971Schweiz

Niederlande, Kanada, Sowjetunion

Island
Dänemark

Norwegen

Mongolei

Ceylon, Spanien

Indien

Finnland

1869 WyomingAustralien

Quelle der Zeitleiste: Universität Wien und Österreichische Nationalbibliothek 
Historische Fotos: Österreichische Nationalbibliothek
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 Eröffnung: Christiane Teschl-Hofmeister, Landesrätin
  in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

 Grußworte: Karl Wilfing, Präsident des NÖ Landtages  

 Geschichtlicher Rückblick: Ass. Prof.in  Dr.in  Birgitta Bader-Zaar
  Universität Wien, Institut für Geschichte  

 Interviewrunde: Die Entwicklung des Wahlrechts als Meilenstein der
   Gleichberechtigung mit einem Blick in die Vergangen-
  heit, der den Stand der Gleichstellung von Frauen und
   Männern in der Gegenwart bewusstmacht und zeigt, 
  dass noch ein langer Weg vor uns liegt.

  Christiane Teschl-Hofmeister, Landesrätin

  Elisabeth Stadler, Generaldirektorin Vienna Insurance Group

  Agnes Schierhuber, Mitglied des EU-Parlaments a. D.

  Jasmin Ahmad und Christina Umgeher, Mentees 

                Moderatorin: Christine Haiden, Chefredakteurin „Welt der Frauen“ 

 Musikalische Begleitung: Ensemble Soroptimist St. Pölten Allegria 

 Im Anschluss: Empfang gegeben von 
  Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Am 12. November 1918 wurde die Staats- und Regierungsform neu festgelegt und damit das

Stimmrecht ohne Unterschied des Geschlechts. Nach den gleichen Grundsätzen wurden die 

neuen Wahlordnungen auf Landes- Kreis-, Bezirks- und Gemeindeebene umgesetzt. 

Im März 1919 wurde das Frauenwahlrecht in der Niederösterreichischen Landesverfassung 

verankert. Frauen durften am 4. Mai 1919 für den NÖ Landtag erstmals wählen und gewählt 

werden.


